
Sopran/Alt  

Wie

ver -



meinst

bir -



du´s

gest



doch,

dich



ach

zur



Herr

Zeit



mein

der



Gott,

Not,


daß

wenn


du

ich



von

dich



mir

hät -



trittst

te



fer -

ger -



ne,

ne.

                

Tenor/Bass
                  

             



Psalm 10



 
Der



Gott -



los´



treibt



viel



Ü -



ber -



mut,



was



ihn



ge -



lüst,

            

                        

 

ohn´



Scheu



er



tut,



der



E -



lend´



muß



viel



lei -



den.

             

                    
 

Zusammen t r i t t  der  Bösen Ro t t ,  e rdenk en Bubenstück e,  
der  schänd l ich  Geiz  i s t  ih r  Abgo t t ,  r ühmen s ich  böser  T ück e,  
aus  Sto l z  und Zorn  s ie  läs tern  Got t ,  
denn  se in  Ger ich t  i s t  ihn´n  nur  Spo t t ,  
f ragen nach k e inem Mensche n.  
 
W enn s ie  n ich t  ba ld  t r i f f t  de in  Ger ich t  in  ih ren bösen Tück en,  
f ahren s ie  f o r t  gan z t r o t z ig l i ch ,  den  Arm en zu erd rück en,  
und sprechen noch im Herzen woh l ,  
n iemand es  ihnen wehren so l l ,  
es  w i rd´  k e in  No t  n ich t  haben.  
 
Der  Her r  is t  Kön ig  ew ig l i ch ,  d ie  He iden s ind  vers töre t ,  
der  Fromm en Herz des  f reuet  s ich ,  daß Go t t  ih r  Seuf zen höre t .  
Armen und W aisen h i l f t  e r  woh l ,  
der  Me nschen T ru t z n ich t  ge l ten  so l l ,  
we i l  Got t  schü tzt  d ie  Gerechten.  


